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 … sind Ausdruck des christlichen Glau-
bens und christlicher Spiritualität. Am 
Ende eines Gottesdienstes, wenn der Pas-
tor oder die Pastorin die Hände erhebt, 
begleitet der Segen Gottes die Menschen 
hinein in die Tage der Woche. Anders als 
an den Sonntagen und Festen, die in je-
dem Jahr gefeiert werden (Weihnachten, 
Ostern, Pfingsten), gibt es Feste, die jeder 
Christ auf seinem Lebensweg nur einmal 
feiert. Auch an diesen persönlichen Stati-
onen des Lebens spielt der Segen Gottes 
eine wichtige Rolle, zum Beispiel bei der 
Konfirmation. Im Segen zeigt sich die 
Beziehung zwischen Gott und Mensch. 
Gott thront nicht in den Wolken, sondern 
er möchte jedem einzelnen Menschen 
nahe sein. In der Bibel wird davon er-
zählt, wie Moses Gott einmal nach sei-
nem Namen fragt, und Gott antwortet, 
indem er seinen Namen nennt. Dieser 
Name ist aus dem Hebräischen, der Spra-
che des Alten Testamentes, nur umschrei-
bend zu übersetzen und bedeutet auf 
deutsch: „Ich bin der, der für dich da sein 

wird“ oder „Ich 
bin der, der für 
dich da ist“. Gott 
ist gegenwärtig, 
könnte man auch 
sagen und dieses 
Gespür für die 
Gegenwart Gottes 
möchte der Segen 
vermitteln. Der 
Name Gottes, der 
etwas vom Wesen Gottes mitteilt, ist der 
Grund, warum wir zum Beispiel Konfir-
mation feiern. Junge Menschen sollen 
daran erinnert werden, dass Gott bei ih-
nen sein will, ihnen Mut, Kraft und Hilfe 
gibt für den Lebensweg. Deshalb legt der 
Pastor oder die Pastorin die Hände auf die 
Köpfe der Jugendlichen: die Hände sind 
ein Symbol für die Nähe Gottes. Unseren 
diesjährigen Konfirmanden wünsche ich 
in diesem Sinne von Herzen einen geseg-
neten Konfirmationstag. 
 

Ihr Pastor Wolfgang Starke 

Hände, die segnen... 

 

Der Herr segne dich und behüte dich,Der Herr segne dich und behüte dich,Der Herr segne dich und behüte dich,Der Herr segne dich und behüte dich,    
der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir 

und sei dir gnädig,und sei dir gnädig,und sei dir gnädig,und sei dir gnädig,    
der Herr erhebe sein Angesicht auf dichder Herr erhebe sein Angesicht auf dichder Herr erhebe sein Angesicht auf dichder Herr erhebe sein Angesicht auf dich    

und gebe dir Frieden!und gebe dir Frieden!und gebe dir Frieden!und gebe dir Frieden!    



3 Aktuelles 

Viele Gemeindeglieder sind verständli-
cherweise deutlich verunsichert: Wie 
geht es jetzt weiter in Hambergen, wenn 
eine zeitlang kein Pastor mehr vor Ort ist.  
 
Im Osterholzer Kreisblatt stand in dem 
Artikel zur Verabschiedung von Pastor 
Marahrens lapidar der Satz: „Die Ge-
meindearbeit übernimmt Pastor Starke 
aus Wallhöfen“. – Na, ja, so ganz falsch 
ist es nicht, aber richtig ist es in der All-
gemeinheit auf keinen Fall! Denn das ist 
ja wohl allen klar: Wo vor Monaten noch 
drei Pastoren in der Region gearbeitet 
haben, da kann unmöglich alles so wei-
tergehen, wenn jetzt für unbestimmte 
Zeit nur noch ein Pastor da ist! So, und 
wie geht’s nun weiter? 
 
Also: Ich bin mit der sogenannten Va-
kanzvertretung für die Kirchengemeinde 
Hambergen beauftragt und insofern an-
sprechbar für alle pfarramtlichen Fragen 
und Anliegen. Zusammen mit Renate 
Heckelen, der Vorsitzenden des Kirchen-
vorstandes, mit dem Kirchenvorstand, 
mit der Diakonin Frau Pralle-Häusser, 
dem Besuchsdienst und der Pfarrsekretä-
rin Ute Christgau werde ich mich nach 
Kräften bemühen, die Grundversorgung 
zu gewährleisten. Gottesdienste, Taufen, 
Trauungen, Beerdigungen, Andachten im 
Eichhof, Seniorengeburtstagsfeiern, die 
Begleitung der Frauenhilfe und auch Ge-
burtstagsbesuche werden weiterhin  statt-
finden. Einerseits. Andererseits: Ich wer-
de nicht alles selber machen und nicht bei 
allem dabei sein. Ich werde nicht an jeder 
Frauenhilfe teilnehmen; die Andachten 
im Eichhof werden zweimonatlich statt-
finden; der Besuchsdienst wird auch Be-

Und an wen wende ich mich jetzt? 
suche übernehmen, zu denen sonst der 
Pastor kommt; insbesondere bei Beerdi-
gungen im Übermaß werden Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Kirchenkreis hel-
fen. Und wenn Sie in der Mitte des Ge-
meindebriefes die Gottesdienstseiten 
aufschlagen, werden Sie feststellen, dass 
wir eine alternierende Lösung praktizie-
ren: Im Wesentlichen wird es in der Va-
kanzzeit Regionalgottesdienste geben. 
Nehmen Sie deshalb genau wahr, an wel-
chem Sonntag an welchem Ort zu wel-
cher Zeit ein Gottesdienst stattfindet. In 
beiden Gemeinden bieten wir bei recht-
zeitiger Anfrage einen Fahrdienst an. 
Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit dem 
jeweiligen Pfarrbüro in Verbindung. 
 
Eine Vakanzvertretung bedeutet sicher 
auch, dass es an der einen oder anderen 
Stelle „haken“ wird, dass etwas nicht in 
der Geschwindigkeit vonstatten geht wie 
gewohnt, dass vielleicht sogar etwas ver-
säumt wird. Deshalb bitte ich Sie einmal 
um Verständnis und Nachsicht für die 
massive Umbruchsituation, die unsere 
Region in den nächsten Monaten zu ver-
kraften hat; ich ermutige Sie aber auch, 
einfach Bescheid zu geben, wenn etwas 
nicht so passiert, wie es auch in einer 
Vertretungssituation passieren soll. 
 
Und die Perspektive? Ich habe meine 
Vakanzplanung erst einmal bis zum 
1. September 2013 vorgenommen und 
verbinde damit die Hoffnung, dass sich 
bis dahin eine neue Kollegin/ein neuer 
Kollege in Hambergen eingefunden hat! 
 

Pastor Wolfgang Starke 



4 buten + binnen 

„Soviel Du brauchst“ (2. Mose 16, 18) 
Einladung zum 34. Deutschen  

Evangelischen Kirchentag in Hamburg 

 
Der Kirchentag 2013 steht unter dem Bibelwort „Soviel du brauchst“. 
 
Dieser Satz stammt aus der alttestamentarischen Geschichte über ein Wunder das das 
hungernde Volk Israel auf dem Weg durch die Wüste erlebt: 
Manna fällt vom Himmel. Es gibt Himmelsbrot. Und jeder bekommt, was er zum Leben 
braucht. 
 
Dabei geht es um zweierlei: 
Zum einen um den Zuspruch: 
Gott sorgt für dich. Es ist so 
viel da, wie du brauchst.  
Zum anderen geht es um den 
Anspruch: Gebrauche auch 
nur so viel, wie du brauchst. 
Die biblische Geschichte er-
zählt, dass das, was zuviel ist, 
verdirbt.  
 
„Zwischen Überfluss und 
Mangel begeben wir uns auf 
die Suche nach dem rechten 
Maß in Wirtschaft und Politik, 
im privaten Leben und in der 
Kirche.“ So heißt es im offi-
ziellen Einladungs- 
schreiben. 
 
Wie viel brauche ich / brauchen wir eigentlich?  
Die Kirchentagslosung lädt ein, darüber nachzudenken, ins Gespräch zu kommen, Orien-
tierung zu suchen und zu finden. 
(aus: „ankreuzen“ Nr. 6 2012 - Kirchenzeitung für die Kirchenregion OHZ) 
 

Am 5. Mai, 10 Uhr,  findet in der St. Willehadi-Kirche in Osterholz-Scharmbeck  

ein Gottesdienst zum Abschluss des Kirchentages statt. 
Wer dazu eine Fahrgelegenheit sucht, melde sich bitte im Pfarrbüro Hambergen. 
 
Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter: www.kirchentag.de   
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Eine Gemeinde sagt: Tschüss, Ulli! 
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Kindergarten Hambergen 7 

…darüber waren sich alle Arche-Schul-
kinder schnell einig: viel zu klein, ohne 
Bettdecke und Kissen, ohne Fernseher, 
ohne richtiges Fenster - die Zelle in der 
Polizeistation Osterholz hinterließ einen 
bleibenden Eindruck.  
Unsere 32 Schulkinder sind mit dem Zug 
nach Osterholz gefahren, um sich die 
Arbeit bei der Polizei anzuschauen. Dre-
Polizisten hatten sich für uns den ganzen 
Vormittag Zeit genommen. 

 
Der Besuch bei der Polizei gehört zu 
unserem Schulkinderprojekt, das unter 
dem Thema „Fahrzeuge“ läuft. Die 
Schulkinder hatten sich Anfang des Jah-
res im Rahmen einer Befragung ge-
wünscht, etwas über Autos, Schiffe, 
Flugzeuge und die Polizei zu erfahren. In 
einigen Projektstunden zuvor wurden 
einige der anderen Themen intensiv bear-
beitet. Die Kinder haben sich dazu Bü-
cher aus der Bücherei geliehen, unter-
schiedliche Fahrzeuge auf Arbeitsblättern 
bearbeitet, Schiffe gebastelt, experimen-
tiert und einen Film geschaut. 
Neben dem Polizeibesuch stand einige 
Zeit später auch ein Ausflug zum Bremer 
Flughafen auf dem Plan. Die Fahrt mit 
dem Zug und Weiterfahrt mit der Stra-

ßenbahn war schon ein erstes Abenteuer - 
auch für uns Erzieherinnen – aber was 
uns dann am Flughafen erwartete, über-
traf noch mal alles. Wir hatten eine Füh-
rung für unsere 32 Kinder gebucht. Zu-
nächst gingen wir durch den Sicherheits-
bereich, durch den normalerweise nur die 
Piloten gehen dürfen. Nach der Sicher-
heitsprüfung (alle Rucksäcke wurden 
durchleuchtet, und durch den Scanner 
mussten wir auch alle) wartete ein Bus 
auf uns, der uns zum Rollfeld brachte. 
Ganz dicht neben der Landebahn durften 
wir aussteigen und zwei Flugzeugen 
beim Landen zusehen – das war ganz 
schön laut.☺ Die Führung per Bus ging 
dann noch ca. 1,5 Stunden weiter, und 
wir konnten Flugzeuge beim Starten aus 
nächster Nähe sehen, wie Flugzeuge aus-
geparkt werden usw.  
Wir haben auf dem großen Flughafenge-
lände wirklich  ALLES gesehen. 

    
Es war ein unvergessliches Erlebnis!!! 
Mit dem Thema Flugzeuge endet unser 
Fahrzeug-Projekt.  
Wir werden nun mit dem Thema „Tiere“ 
beginnen, welches sich die Kinder eben-
falls gewünscht haben. Wir werden be-
richten ☺ 

Frühlingsgrüße aus der Arche 

 Im Gefängnis ist es nicht schön…. 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 
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Kindergarten Wallhöfen 9 

Gibt es sie wirklich - die Zahnfee, die 
über Nacht kommt, wenn der erste Zahn 
herausgefallen ist, und die ein Geschenk 
bringt? Die Kinder waren ganz gespannt. 
Zu unserem aktuellen  Projekt „Zahn-
prophylaxe“ gehörte auch ein Besuch der 
Zahnfee. Und…es gibt sie!!!!! Sie war bei 
uns im Kindergarten und es waren sogar 
zwei. 
Sie hatten beide wunderschöne, weiße 
Kleider an, mit Flügeln und Glitzer im 
Gesicht. Die Kinder waren fasziniert und 
beobachteten die Zahnfeen Ines und 
Kathrin ganz genau. 
Sie wollten wissen, wozu wir Zähne brau-
chen. „Zum Kauen“, meinte Luca, „zum 
Reden“,  meinte Marlon. „Und zum Lä-
cheln“, sagte die Zahnfee.  
Dazu müssen die Zähne gesund sein und 
bleiben. Spielerisch erklärten die Zahn-
feen, welche Lebensmittel gut sind für die 
Zähne und welche nicht so gut sind, da 
sie zu viel Zucker enthalten. 
Am nächsten Tag erzählte uns eine Mut-
ter: „Jetzt soll es kein Nutella mehr ge-
ben, weil das ungesund ist. Dabei esse ich 
das so gerne.“ „Ja“, sagte ihre Tochter 
„und Apfelsaft, Eis, Toastbrot und Ket-
chup, da ist auch so viel Zucker drin! Das 
ist ungesund für die Zähne!“ „Und ihre 
´alte´ Zahnbürste hat meine Tochter in 
den Müll geworfen.“  
Die Zahnfee Kathrin hatte einen großen 
roten Koffer dabei. Er war gefüllt mit 
Zahnputzbechern, Zahnbürsten und Zahn-
pasta. Ein Geschenk für jedes Kind. Und 
sie hatte „Kroki“ mitgebracht. Ein grün-
gelbes Krokodil mit einem großen Mund  
und weißen Zähnen. Die Kinder suchten 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen - Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, 
Schulstr. 9  -Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

Die Zahnfee 
im roten Koffer nach der Zahnbürste für 
„Kroki“. Damit putzte Emma (3 J.) 
„Kroki“ die Zähne. Und während die 
Zahnfee Kathrin ein Lied sang: „Hin und 
her, hin und her, Zähne putzen ist nicht 
schwer…“ suchte Fynn (1 J.) heimlich 
weiter im Koffer, fand eine Toiletten-

bürste und ging zu „Kroki“. Es gab ein 
lautes Hallo. „Nein, die ist für die Toilet-
te…“ Fynn tauschte die Toilettenbürste 
mit der Zahnbürste und putzte „Kroki“ 
die Zähne. „Hinten geht´s mit großen 
Kreisen, sauber wird´s auf diese Weise.“ 
Anschließend wurde gefrühstückt. Die 
Zahnfeen hatten Joghurt mitgebracht und 
Körner, die die Kinder selbst mahlen 
konnten. Dazu gab es frisches Obst. 
Danach gingen die Zahnfeen mit „Kroki“ 
und den Kindern zum Zähneputzen. Sie 
bekamen von der Zahnfee einen „Zahn-
stempel“ auf die Hand. 
Im nächsten März kommen die Zahnfeen 
und „Kroki“ wieder. 
Und…liebe Eltern und Erwachsene. 
Wenn ihr Fragen zur Zahnprophylaxe 
habt, fragt doch die Kinder aus dem Kin-
dergarten. Die kennen sich aus. 
Liebe Märzgrüße  
aus dem Ev. Integrationskindergarten  



Bläserworkshop in Hambergen mit 

Der Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen bedankt sich für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung bei: 
 
Kaufhaus Gebrüder Baake, Vollersode 
Autohandel Service GmbH ,Wallhöfen 
Fleischerei Thamm, Hambergen 
Tecklenburg Energiebedarf GmbH, Hambergen 
Haarmonie, Sonja Kuni, Hambergen 
Bäckerei Czech, Hambergen 
Heizung + Sanitär Gampe, Wallhöfen 
Zum Waldkrug, H. Meyer, Oldenbüttel 
Concordia Versicherungen, Kai Bäker, Vollersode 
Neukauf Schloen, Hambergen 
Gaby und Heino Hüncken, Hagen 
Freundeskreis der Kirchenmusik e.V. 

Axel Prigge 

Lone Grotheer 

Alexander Schmidt Susanne Weißenborn Erich Bödeker Werner Huskamp 

Heino Hüncken 

Tanja Felgenhauer 

Fotos: Peter Jung-Weißenborn 
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dem Bläserquintett Harmonic Brass  

Wer am 9. Februar am Gemeindehaus vorbeikam, konnte schon aus 
einiger Ferne Klänge von Trompeten, Posaunen und anderen Blasin-
strumenten hören. An diesem Tag gab es einen Bläserworkshop mit 
Harmonic Brass, einem bekannten Bläserquintett aus München. 
 

Im Rahmen der Scharmbecker Orgeltage gab das Quintett am Frei-
tagabend ein umjubeltes Konzert in der St. Willehadi Kirche in 
Osterholz-Scharmbeck. Am Samstag fand dann von 10 bis 18 Uhr 
der Workshop im Gemeindehaus der Hamberger St. Cosmae- und 
Damiani-Kirche statt. Nach einer kurzen Begrüßung wurden -nach 
Instrumenten aufgeteilt- Gruppen gebildet, in denen dann Blastech-
nik und dergleichen vermittelt wurde. Nahtlos schloss sich danach 
das Erlernen von Stücken in zwei Bläsergruppen an. 
 

Verschiedene Lieder von Chorälen bis zu moderneren Stücken als 
auch Tonleiterübungen gehörten zum Übungsumfang. Das Reper-
toire wurde mit allen Workshopteilnehmern in einer großen Probe 
zum Abschluss noch einmal durchgespielt. Nachdem dieser lange 
aber auch genauso tolle Tag beendet war, gab es bereits am Sonn-
tagmorgen ein Wiedersehen mit allen Workshopteilnehmern in der 
St. Willehadi Kirche zum Festgottesdienst, in dem die erarbeiteten 
Stücke präsentiert wurden. Das Bläserstück „Danke“, von den Har-
monic-Brass arrangiert, begeisterte alle Anwesenden. Ein sehr in-
tensives und lehrreiches Wochenende ging zu schnell zu Ende. Es 
hat allen Beteiligten viel Spaß gemacht. 
Ein herzliches Dankeschön an Harmonic Brass und an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass dieser Workshop stattfinden konnte. 

Lone Grotheer 

Ernst Schack 

Timo Golz 

Brigitte Degenhardt 

Hermann Golz 

Heiko Frerks Daniel Schmidt Torsten Engelke 

Harmonic Brass 

Iris Stelter 

Peter Degenhardt 
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Werbung 

 
 

Kümmerer-Angebot: Jung und Alt 
Die Kümmerer können Ihnen junge 

Menschen (Schüler der KGS in Hamber-
gen) vermitteln, die Ihnen für einen ge-

ringen Lohn zur Hand gehen.  
Wenden Sie sich bitte an:  
Kümmerin  Ruth Benecke,  
Tel. 04794 584 (ab 18 Uhr)    

-  weitere Ansprechpartner: s. S. 29 - 
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Diakonie 

„Tag der offenen Tür“  
der  

Diakoniestation Hambergen 
 
Der Stützpunkt Hambergen der Diakonischen Dienste be-
findet sich seit einigen Monaten in neuen Räumen - 
ganz  im Zentrum von Hambergen - in der Wesermünder Straße 1. 

 
Deshalb möchten wir Sie herzlich einladen zu einem 

„Tag der offenen Tür“   

am Mittwoch, 17. April  von 11 - 15 Uhr 
 
Kommen Sie unverbindlich vorbei, schauen Sie sich um, informieren Sie sich und  
lernen Sie unser Team kennen! 

von links:  Silvia Reiß (Pflegedienstleitung), Inge Grugel (Verwaltung), Kerstin Wrieden, 
Wiebke Botterbrodt, Sieglinde Böttjer, Inge Eicke (stellvertretende Pflegedienstleitung), 
Katharina Koslowski, Ysabel Hülscher, Margit Göttsche 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich 
Mitarbeiterinnen, Geschäftsleitung und Mitglieder des Stützpunktbeirates 

der Diakonischen Dienste Osterholz e.V. 
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Werbung 

 

Herzlichen Dank  

allen Inserenten! 

Sie ermöglichen es, dass dieser 

Gemeindebrief  kostenlos an 

alle Haushalte in den Kirchen-

gemeinden Hambergen und  

Wallhöfen verteilt werden 

kann! 
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aus der Region  

Endlich wieder Jugendarbeit! 

Es gibt sie wieder! Die Jugendarbeit in 
den Gemeinden Wallhöfen und Hamber-
gen. Ein Jugendausschuss, der aus 6 
Frauen besteht, drei Kirchenvorsteherin-
nen aus Wallhöfen und zwei Kirchen-
vorsteherinnen und der Diakonin aus 
Hambergen, arbeitet zusammen für die 
beiden Gemeinden. Sechs Frauen, die 
sich beim ersten Treffen vorgenommen 
haben, die Jugendarbeit wieder auf den 
Weg zu bringen. Eine erste Sitzung am 
06.11.12 im Gemeindehaus Hambergen  
war voller toller Ideen und weckte in uns 
die Lust zum Engagieren.  
Eine zweite Sitzung gab es dann am 
07.02.2013 im Gemeindehaus Wallhöfen, 
zu der wir interessierte Jugendliche ein-
geladen haben. Sehr wichtig für unsere 
Arbeit sind Anregungen von den Teenies, 
was sich junge Leute in unserer Region 
wünschen, was wir für Jugendliche 
verbessern, verändern oder „neu ins Le-
ben“  bringen können, wie z.B. projekt-
bezogene Aktionen wie Kreativkurse, 
Zeltlager etc..  

Das Jugendausschuss-Team war begeis-
tert an diesem Abend von den Ideen der 
Teenies und will versuchen von der 
„langen Liste“ die ersten zwei Wünsche, 
ein Nähkurs an einem Wochenende und 
eine Übernachtung im Freien, in der 
nächsten Sitzung am 17.04.2013 umzu-
setzen. Dazu laden wir wieder herzlich 
interessierte Jugendliche ein. Jugendli-
che, die Lust haben, an diesem Abend um 
18.00 Uhr in das Gemeindehaus Wallhö-
fen zu kommen, können sich bei Petra 
Samko, 1.Vorsitzende des Jugendaus-
schusses, unter der Telefonnummer 
04793-957326 informieren.   
 
Voller Freude und mit großem Engage-
ment grüßt euch das Jugendausschuss-
Team  
 

Uta Pralle-Häuser , Petra Samko, 
Daniela Stelljes, Magrit Rauf,  

Anne Mende, Thabieta Seebeck-Ohlsen  
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Senioren 

Das Reiseangebot der Kirchengemeinde 
Hambergen wurde über Jahre immer wei-
ter entwickelt. Erinnerungen an die Rei-
sen nach Israel geben ältere Reise-
erfahrungen wider.  
 
Die grandiose Schweizer Bergwelt bildete 
die Kulisse zur jüngsten Reise im vergan-
genen Jahr. Die Kirchengemeinde mit 
dem „Hamberger Reiseteam“ darf sich 
durch die Rückmeldungen der Teilneh-
menden bestärkt fühlen, unter den vielen 
Reiseanbietern zu den verlässlich guten 
zu gehören. Die Reisen führen nicht nur 
zu besonders reizvollen Zielen. Zur Wei-
terentwicklung der Reisen gehört auch die 
Umsetzung anspruchsvoller Ziele: 
 
1.  Ein akzeptierendes Miteinander in der 
Reisegruppe 
 
2.  Reisen als den Raum erleben, in dem 
jede und jeder Neues entdeckt und eigen-
sinnig - mit eigenen Sinnen - die Umge-
bung wahrnimmt 
 
3. Zeit haben, um Momente der Schönheit 
des Lebens zu erfahren – selbst, wenn 
man „sein Päckchen zu tragen hat“ 
 
4. Zur Besinnung kommen – zu sich 
selbst zurückfinden durch Andachten, 
durch  Momente des Innehaltens, durch 
Diskussionsangebote, durch Spazier-
gänge und Ruhephasen. 
 
Um die Ziele zu erreichen, gehen intensi-
ve Verhandlungen mit dem Reiseunter-
nehmen voraus. Und die  Reisen werden 
in einem Team vorbereitet und durchge-

führt.  Bei allen Reisen gehört  eine pro-
fessionelle, deutschsprachige Reiselei-
tung dazu. 
 
Als  „Hamberger Reiseteam“ sind in ver-
trauensvoller Zusammenarbeit zusam-
mengewachsen: Renate Heckelen, Ham-
bergen, Elsa von Lehe, Bad Bederkesa, 
Pastor i. R. Heino Hüncken (verantwort-
licher Leiter), Hagen. 
  
Für die „Diakonischen Dienste Osterholz 
e.V.“ gehörte bislang Karin Kettler zum 
Team. Sie ist in diesem Jahr ausgeschie-
den. In einer letzten gemeinsamen Team-
besprechung wurde Karin mit einem 
herzlichen Dank aus dem Kreis verab-
schiedet. 
 
Das Reiseteam bereitet derzeit die dies-
jährige Reise  zur Sonneninsel Bornholm 
vor ( 23.09. – 01.10.) und verhandelt 
bereits die Reise 2014 mit dem Ziel 
„Schottland“.  
 
Wie bei allen Reisen steht das Angebot 
jeder/ jedem Interessierten offen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist mit der Aus-
schreibung der Reise möglich.   
 
Man kann sich jedoch für eine Reise vor-
merken lassen: In dem Fall bekommt 
man das Programm mit dem Anmelde-
formular sofort mit dem Erscheinen.  
Anmeldung bitte direkt an  
Heino Hüncken, Buchenweg 11,  
27628 Hagen, Tel. 04746-9389020, 
mail ghhuencken@t-online.de 

 Heino Hüncken 

Verreisen – Schönheiten des Lebens erfahren 
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Jugend/Konfirmanden 

Man nehme einen Konfirmandenjahrgang 
mit drei Gruppen, sechs Wochenenden 
von Januar bis März, drei Teams von Ju-
gendlichen aus der Evangelischen Jugend 
und reise in die Jugendherberge nach Ot-
terndorf. Und was kommt dabei heraus? 
 
Drei schöne und lebendige Gottesdienste, 
von den diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden gestaltet für die Kir-
chengemeinde Hambergen. 
 
Aber die drei Fahrten hinterlassen auch 
sonst ihre Spuren bei den Jugendlichen. 
Sie wurden am Ende gefragt: „Und was 
nimmst du mit?“ 

 

Das war Otterndorf 2013 

Hier einige der Antworten: 
„Sei froh über Mamas Essen! Schlafen  
ist super und Freizeit ist kostbar.“ 
 

„Ich nehme mit, dass Otterndorf cool ist.“ 
 

„Was über Gott.“ 
 

„Viele Erinnerungen, neues Wissen und 
einen besseren Freund.“ 
 

„Dass es echt Spaß machen kann in so 
einer großen Gruppe.“ 
 

„Ich nehme jede Menge Spaß, lustige Lieder 
und coole Zimmermitbewohner mit.“ 
 

„Viel über Jesus.“ 

 
    „Ich nehme die Passionsgeschichte mit, 
Freizeit und Spaß.“ 
 

„Erfahrungen - die Konfusfahrt hat sich 
gelohnt.“ 
 
Ja, die Fahrten waren schön. Danke an 
Erika, Nele, Lili, Sören, Tjorben, Jasna, 
Patrick, Hendrik, Pascal, Lisa, Lone und 
Michelle aus der Evangelischen Jugend, 
die das möglich gemacht haben! 
 

                               Uta Pralle-Häusser 
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Gottesdienste in Hambergen 

1.4.2013 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum Ostermontag in Wallhöfen (Pastor Starke) 

 
7.4.2013 

10 Uhr Regionalgottesdienst (Pastor Starke) 

 
14.4.2013 

10 Uhr Konfirmation 

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Marahrens mit Posaunenchor) 
 

21.4.2013 
10 Uhr Konfirmation 

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Marahrens mit Kirchenchor) 
 

28.4.2013 
10 Uhr Konfirmation 

(Diakonin Pralle-Häusser/Pastor Marahrens mit Kirchenchor) 
 

5.5.2013 
10 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Kirchentages 

in Osterholz-Scharmbeck St. Willehadi-Kirche 
 

9.5.2013 
10 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst am Heimathaus Ströhe 

(Pastorin Bensch mit Posaunenchor) 
 

12.5.2013 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Wallhöfen (Lektorin Uta Keller) 

 
19.5.2013 

10 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag (Pastorin Harder/Weyhe) 

 
20.5.2013 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstsonntag in Lübberstedt mit Taufen 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

26.5.2013 
17 Uhr Kindermusical „Mose, ein echt cooler Retter“ (Kinderchor Perilis) 

 
2.6.2013 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Wallhöfen zum 25-jährigen Jubiläum des 

Freundeskreises für Suchtkrankenhilfe (Pastor Starke u. Team) 
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Gottesdienste in Wallhöfen 

1.4.2013  
10 Uhr Regionalgottesdienst zum Ostermontag (Pastor Starke) 

 
7.4.2013 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen (Pastor Starke) 
 

14.4.2013 
10 Uhr Taufgottesdienst (Pastor Starke) 

 
21.4.2013 

10 Uhr Gottesdienst (Lektor Wieseke) 

 
28.4.2013 

18 Uhr Abendgottesdienst (Pastor Starke) 

 
5.5.2013 

10 Uhr Konfirmation (Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

9.5.2013 
10 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtstag in Bornreihe/

Dorfgemeinschaftshaus (Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

12.5.2013 
10 Uhr Regionalgottesdienst (Lektorin Uta Keller) 

 
19.5.2013 

10 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest mit Verabschiedung und Einführung der 

Pfarrsekretärinnen Marion Bödeker und Birgit Reiher  
(Pastor Starke mit Kirchenchor) 

 
20.5.2013 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag in Lübberstedt mit Taufen 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

26.5.2013 
17 Uhr Kindermusical „Mose, ein echt cooler Retter“ in Hambergen 

(Kinderchor Perilis) 
 

2.6.2013 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum 25-jährigen Jubiläum  

des Freundeskreises für Suchtkrankenhilfe (Pastor Starke u. Team) 
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Kirchenkreis 
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aus Hambergen 

Wir vom Besuchsdienst haben lange überlegt, wie es weitergehen soll, wenn die  
Pastoren Heino Hüncken und Ulrich Marahrens die Gemeinde verlassen haben und die 
kirchliche Versorgung nur noch auf eine Pfarrstelle reduziert wird.  
 

Unsere Erkenntnis:  
Wir können es nicht schaffen, in Zukunft alle Geburtstagskinder ab dem 70. Geburtstag 
zu besuchen.  
 

Deshalb haben die Besuchsdienstmitarbeiterinnen zusammen mit dem Kirchenvorstand 
beschlossen, ab dem 1. April 2013 unsere Jubilare erst ab dem 75. Geburtstag zu besu-
chen. 
 

Die Geburtstags-Seniorennachmittage werden wir selbstverständlich gerne weiterhin 
durchführen. 
 

Wir hoffen, Sie haben für diese Änderung Verständnis. 
 

Im Namen des Besuchsdienstes 
Margarete Wellbrock 

Es ändert sich was im Besuchsdienst! 

Danke! Danke! Danke! sagt der KV 

Am Gründonnerstag 2012 hat der Frauenkreis Hambergen zum Abschluss seines Wir-
kens Geld für ein Antependium gesammelt. Diese Spende wurde mit der Kollekte an 
Pastor  Heino Hünckens Verabschiedung aufgefüllt. 
Durch diese großzügigen Spenden konnte der Auftrag zur speziellen Herstellung erteilt 
werden.  
Jetzt ist das Antependium fertig gestellt und hat unsere Kirche bereits einmal ge-
schmückt. Es ist sehr schön geworden. 
Wir sagen unserem ehemaligen Frauenkreis und unserem ehemaligen Pastor Heino 
Hüncken für dieses Schmuckstück herzlichen Dank! 
(In einer der nächsten Gemeindebrief-Ausgaben werden wir das Antependium 
vorstellen.) 
 

Zur Advents- und Weihnachtszeit konnten wir uns über einen neuen, viel größeren  
Herrnhuter Stern freuen - eine Spende der ausgeschiedenen KirchenvorsteherInnen.  
Herzlichen Dank dafür sagen wir dafür: Rosi Grönwoldt, Margrit Kluge, Hildegard 
Mießner, Ilse Renken, Margarete Wellbrock und Bernd Reschke. 
Der bisherige (und viel kleinere Stern) schmückt jetzt unser Gemeindehaus.´ 
Danke für dieses Geschenk und für eure Arbeit im Kirchenvorstand!  
Wir denken gern an euch! 
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aus Hambergen 

Mose, ein echt cooler Retter 
ein Kindermusical von Ruthild Wilson 

bearbeitet von Peter Riedel 
aufgeführt vom Kinderchor Perilis 

Leitung: Peter Riedel 
Dauer: ca.60 Min. 

Der Eintritt ist frei –  
es wird um freiwillige Spenden gebeten. 

 
Wer kennt nicht die Geschichte um 
Mose! Da war zu der Zeit im Alten 
Ägypten ein Pharao an der Macht, 
der das Volk Israel in seinem 
Reich zu schwerer Sklavenarbeit 
zwang. Als dieses Volk trotzdem 
immer größer wurde, ließ er alle 
neu geborenen Jungen der Hebräer 
in den Nil werfen.  
Wie durch ein Wunder blieb Mose 
am Leben, musste aber später in 
die Wüste flüchten und heiratete 
die älteste Tochter eines Schafhir-
ten. 
Dann bekam er von Gott den Be-
fehl, das Volk Israel aus Ägypten 
zu befreien. 
Wie diese spannende Geschichte 
sich entwickelt und wie sie endet, 
wird dieses Musical aufzeigen.  
Mit 11 fetzigen und poppigen 
Songs wird das Musical zum abso-
luten Hit. 

Gottesdienst mal anders 
Am Sonntag, 26. Mai, 17 Uhr, wird anstelle des Abendgottesdienstes ein Kindermusi-
cal in der Hamberger Kirche aufgeführt. 
Groß und Klein ist dazu herzlich eingeladen! 
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aus Hambergen 

Konfirmation am 14. April 2013 
Diakonin Pralle-Häuser und Pastor i.R. Marahrens 

Sarah Berner 
Rena Büttelmann 
Phillipp Castens 
Sören Ehrichs 
Lennart Haslop 
Lukas Heller 
Nico Kloiber 
Jonas Kuch 
Mathis Lütjen 
Malte Marx 
Elisa Meißner 
Nadine Poppe 
Nadja Poppe 
Leon Prigge 

Elias Schmelzle 
Nathalie Schröder 

Lisa Seidel 
Theresa von Stoutz 
Björn Struwe 
Tim Wehmann 
Janica Zeise 
Jan Ziegler 

 

 
 
Konfirmandensegen 
 

Gott segne dich: 
 Er sei dir nahe in allem, 
was dir begegnet  
auf dem Weg deines Lebens. 
Er umarme dich in Freude und Schmerz 
und lasse aus beidem Gutes wachsen. 
Er schenke dir ein offenes Herz 
für alle, die dich brauchen. 
Er bewahre dich  
und lasse dein Leben gelingen. 
Amen 
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aus Hambergen 

 
 

Konfirmation am 28. April 2013 
Diakonin Pralle-Häusser und Pastor i.R. Marahrens 

Konfirmation am 21. April 2013 
Diakonin Pralle-Häusser und Pastor i.R. Marahrens 

 
 
 

Marcel Behrends 
Doreen Blanken 
Alessandra Degen 
René Denker 

Dennis Dirschauer 
Marcel Döhren 
Lars Frickenhelm 
Tom Goetzke 
Rasmus Mülder 
Tobias Schwenke 
Manon Sieg 
Kim Steeneck, 
Tom Stelljes 
Kai Tietjen 

Natascha Voigt 
Jannik Wellbrock 

Rike Ahlrichs 
Malte Böschen 
Stella Fredekind 
Ronja Kopp 

Jonas Kortjohann 
Steven Kück 
Timon Kupsch 
Martin Küstner 
Annika Lehmann 
Anton Meyer 
Julia Müller 
Steffen Müller 
Robin Peters 
Julian Selking 
Jurina Steljes 
Joana Tietjen 
Mareike Walter 
Lea Wrieden 
Merle Wrieden 
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aus Wallhöfen 

 
 
„Friede sei mit Euch“ – dieses Christuswort, das über dem Eingang der Wallhöfener 
Kirche steht, soll in besonderer Weise unseren Konfirmanden gelten, die am 5. Mai 
2013 in einem feierlichen Gottesdienst eingesegnet werden. Wir wünschen ihnen einen 
schönen Konfirmationstag und hoffen, dass ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg der 
christliche Glaube und die evangelische Kirche eine Hilfe und Bereicherung ist. 

 
(von links): Tobias Stolte, Nick Wrieden, Maximilian Hoffmann, Fabio Köller, Maik 
Rauf, Luca Wohltmann, Adrian Sussek, Simon Flathmann, Mattis Wendelken, Tobias 
Bullwinkel, Lennart Niehues, Steffen Steneck, Aaron Semken, Marcel Filz, Fine 
Fandrich, Anna Gerken-Kück, Celine Hübeler, Fabian Rüdebusch, Francisca Schnibbe, 
Gina Reiher, Jasmina Hilken 
(auf dem Bild fehlen: Mara Lüdtke, Elisabeth Schütte) 

Konfirmation am 5. Mai 2013 
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aus Wallhöfen 

Eine Pfarrsekretärin geht... 

Ich freue mich, dass wir mit 
Birgit Reiher eine Frau 
gefunden haben, die über 
die fachliche Qualifikation 
hinaus gleichfalls mit unse-
rer Gemeinde verbunden ist 
und hier vor Ort wohnt. 
Vieles wird in den ersten 
Wochen und Monaten neu 
für sie sein und es wird Zeit 
brauchen, bis ein Überblick 
über die vielfältigen Tätig-
keiten da ist. Ich wünsche 
ihr Gottes Segen für den Start und freue 
mich auf die Zusammenarbeit. Im Got-
tesdienst am Pfingstsonntag wollen wir 
Birgit Reiher im Hinblick auf ihre zu-
künftige Arbeit herzlich begrüßen. 

Pastor Wolfgang Starke 

Fast 15 Jahre ist Marion Bödeker Pfarr-
sekretärin in unserer Kirchengemeinde 
gewesen: am 1. September 1998 hat sie 
damals angefangen und seitdem ist sie 
mehr als „nur“ Pfarrsekretärin gewesen. 
Für mich war sie der gute Geist im Hin-
tergrund, hat an vieles im Voraus ge-
dacht, an das ich noch längst nicht ge-
dacht habe und so für einen reibungslo-
sen Verwaltungsablauf gesorgt. Darüber 
hinaus hat sich ihre Verbundenheit mit 
der Kirchengemeinde bewährt. Dabei 
denke ich vor allem an ihre Mitarbeit im 
Frauenkreis, an die Organisation des Ge-
meindefestes und an ihre gute Idee, all-
jährlich einen Bücherflohmarkt zu veran-
stalten. Manches wäre noch zu nennen, 
was den Abschied von ihr schwermacht. 

Viele haben 
Marion Bö-
deker im 
Laufe der 
Jahre als 
wichtige 
und oft erste 
Kontaktper-
son zur 
Kirchenge-
meinde er-
lebt. 
 
Am Pfingst-
sonntag, den 19. Mai um 10 Uhr wollen 
wir ihr in einem festlichen Gottesdienst 
Dank sagen und sie in den Ruhestand 
verabschieden.  

Pastor Wolfgang Starke 

Ab 1. April bin ich die neue 
Pfarrsekretärin in der Kirchen-
gemeinde Wallhöfen.  
 
Mein Name ist Birgit Reiher. 
Ich bin 48 Jahre alt, verheiratet 
und habe 2 Kinder. Ich wohne 
seit 13 Jahren mit meiner Fami-
lie in Wallhöfen. 
 
Das Gemeindeleben liegt mir 
sehr am Herzen. Seit 5 Jahren 
gehöre ich zum KinderKirchen-

Team. In meiner Freizeit bin ich häufig 
in der Sporthalle anzutreffen; dort bin ich 
ehrenamtlich als Übungsleiterin tätig. 
Auf meine neue Aufgabe im Pfarrbüro 
freue ich mich sehr. 

Birgit Reiher 

...und eine Pfarrsekretärin kommt! 
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Freud und Leid 

 

    

Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir. (Hebräer 13,14) 

 

Wir haben die Nachricht erhalten, dass 
    

Frau Evamarie Christoffel 
 

am 24. Februar 2013 verstorben ist. 
Frau Christoffel gehörte von 1988 bis 1996 dem Kirchenvorstand Hambergen 
an. Von 1997 bis 2000 war sie Kirchenvorsteherin und Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes Wallhöfen. Außerdem war sie als Prädikantin tätig. 
Für ihre umfangreiche und engagierte Arbeit danken wir und wissen sie 
geborgen in Gottes Hand. 

Die Kirchenvorstände Hambergen und Wallhöfen 
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Werbung 

 

Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 
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Das KirchenCafe  (mit Internet-Zugang) 

im Gemeindehaus in Hambergen ist  
für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12  + freitags 15-17 Uhr 
 

Bewirtung durch die  Gruppe 55plus 

Grabsteinüberprüfung  

auf dem Hamberger Friedhof: 
Am 6. und  7. Mai  

werden die Grabsteine auf  
Standfestigkeit überprüft.  

Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 
L. Hudalla, Tel. 956939 
M. Kluge, Tel. 953526 
H. Pukies, Tel. 1243 

wir kümmern uns darum! Kirchen + Kino - Der Filmtipp 

14.4. + 17.4. „Und dann der Regen“ 
12.5. + 15.5.  

„Der Junge mit dem Fahrrad“ 
sonntags 18 Uhr, mittwochs 20.15 Uhr 

Central-Theater OHZ 
Eintritt: 5 € 

Herzlichen Dank sagen wir  
 

- an Frau Anna Pape aus Vollersode, die 20 
Jahre lang Gemeindebriefe in Vollersode ver-
teilt hat. Diese Aufgabe wird jetzt von Frau 
Anni Meyer aus Vollersode übernommen 

 
 - an Frau Anneliese Schnier, die 5 Jahre lang 
die Gemeindebriefe an der Stedener Straße 
und Hinterm Bruch ausgetragen hat. In Zu-
kunft wird das Frau Elke Bullwinkel aus 
Wallhöfen, Hinterm Bruch machen. 

Zukunft(s)gestalten 
Mittagstisch für Jung und Alt 

27.4. im Kindergarten  
„Am Zauberwald“  in Ströhe  
25.5. Kindergarteen „Arche“  

in Hambergen    
jeweils um 12 Uhr  

Wussten Sie schon, dass man unsere  
Gemeinderäume in Hambergen und  
Wallhöfen anmieten kann zur  

Durchführung von Familienfeiern? 
Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro 
Hambergen (Tel. 95000) oder  

im Kirchenbüro Wallhöfen  (Tel. 2127).  

PC-Sprechstunde 

- ein besonderes Kümmerer-Angebot - 
Am 8.4. um 10.30 Uhr findet eine  
erste „Sprechstunde“ im Hamberger  

Gemeindehaus statt.  

34. Deutscher  

Evangelischer Kirchentag 

„Soviel du brauchst“  

(2. Mose 16,18) 
1.-5. Mai in Hamburg 

Infos unter   www.Kirchentag.de 
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Treffpunkte 

Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: donnerstags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  
 

Frauen 

Frauenhilfe Heißenbüttel-Heilsdorf: Do. 18.4. + 16.5. KiGa“ Sonnentau“, 19.30 Uhr 
Frauenhilfe Lübberstedt: Donnerstag., 2.5., Mühlengebäude, 15 Uhr   
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 2.5., Heimathaus, 19 Uhr   
Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 3.4. Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch, 24.4. + 29.5., Gemeindehaus 19.00 Uhr  
 

Jugendliche 

Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: jeden 1. Do. im Monat, Gemeindehaus, 18.15 Uhr 
 

Kinder 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus, 9-12 Uhr 
 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“: alle 2 Monate, am letzten Freitag, 14 Uhr 
 

Suchthilfe 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 
 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(siehe letzte Seite) 
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Adressen + Sprechzeiten 

Hambergen 
 Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Renate Heckelen                        Tel.               8321 
 Pastor   Wolfgang Starke (Vakanzvertreter)  Pfarrbezirk I     Tel.              2127 
 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin: Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                    T el.            95000 
 Öffnungszeiten:      
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr,  dienstags 15 bis 17  Uhr,      
 donnerstags  16  bis 18 Uhr             Fax             95050 
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              

  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin: Birgit Reiher                                                   Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.    Tel.         9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Wesermünder Str. 1                  Tel.               8206 
E-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Anke Peper           Tel.               8712 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge    Tel.     956770  

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit  11 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                        www.kirche-wallhoefen.de 


